
 

Chaos in der Schulpolitik beenden 

 

Kiel.  „Schlimmer geht es nimmer“, so bewertet Ellen Streitbörger, Fraktionsvorsitzende der LINKEN im 

Landtag und bildungspolitische Sprecherin die schleswig-holsteinische Schulpolitik. 

„Da wird die tote Realschule reanimiert, ein offensichtlich unausgereiftes und nicht ausreichend diskutier-

tes neues Aufnahmeverfahren an den Schulen eingeführt und ein Chaos im Bereich der weiterführenden 

Schulen angerichtet.“ 

DIE LINKE trete ohne Wenn und Aber für eine einheitliche neunjährige Schulzeit bis zum Abitur sowohl 

an Gemeinschaftsschulen als auch an Gymnasien ein. „Die Y-Lösung verschlimmert nur die Situation an 

den Gymnasien und trägt zur weiteren Verunsicherung bei“,  so die Lehrerin. 
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